
Von Menschen, Kirchen und 

plattdeutschen Büchern 
Ein Jahr ist es her, dass eine kleine 

strahlende Kirche über den Seen der 

Holsteinischen Schweiz auf ihre 

fünfzigjährige Weihe zurückblicken durfte.  

 
Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön 

feierte ihre Kirche zu Niederkleveez auch 

mit einem  niederdeutschen Theaterstück, 

das von Jugendlichen der Gemeinde 

aufgeführt wurde. Geschrieben hatte es der 

Pastor dieser Kirche, Ulrich Gradert, der 

gern Gemeindearbeit mit der 

niederdeutschen Sprache verbindet. Als 

Inhaber eines Lehrauftrages für 

plattdeutsche Predigt an der Kieler 

Universität sucht er immer wieder nach 

Anwendungen des Plattdeutschen in der 

Gemeinde. Auch in der Seelsorge kann es 

eine große Hilfe sein, Menschen in der  

Sprache zu begegnen, die auch ihre 

Alltagswelt ausmacht. Gottesdienste und 

viele andere Arbeitsbereiche  können die 

besondere Ausstrahlung dieser Sprache 

nutzen, um Menschen anzusprechen. 

In seinem Buch Wo de Wind ümmer 

weiht versucht der Autor die plattdeutsche 

Sprache in ihrer besinnlichen Form zu 

nutzen. Kleine Gedichte in Verbindung mit 

Aquarellen der Malerin Birgitt Moritzen 

führen den Leser an  Orte, an denen es sich 

gut nachdenken lässt. In einer einleitenden 

Geschichte wird erzählt, wie wichtig Orte 

des Nachdenkens in unserem Leben sind. 

Dem Autor geht es auch darum, deutlich 

zu machen, dass das Niederdeutsche seinen 

Wert nicht nur in Geschichten der 

erheiternden Form findet.  

Pastoren sind durch ihre Arbeit religiöse 

Schriftsteller. Pastor Ulrich Gradert  

möchte neben der Flut der vielen 

Ansprachen, Predigten und Artikel in 

seinen Büchern etwas bewahren und  

 

 

 

weitergeben. Auf diesem Hintergrund sind 

auch zwei andere Bücher in hochdeutscher 

Sprache entstanden.  

Lena und die Kinderkirche ist eine 

bebilderte Geschichte für Kinder im 

Kindergartenalter.  

Im Herbst 2007 wird auch das 

plattdeutsche Theaterstück, das anlässlich 

der Kirchweihfeier 2006 aufgeführt 

worden ist, als hochdeutsche Geschichte in 

einem kleinen Erzählband erscheinen unter 

dem Titel Nachtwandler. 

Der Autor stellt seine Bücher gern in den 

Dienst besonderer Aufgaben. In 

Zusammenarbeit mit dem Husumverlag 

möchte er deshalb allen an dem 

plattdeutschen Büchlein interessierten 

Lesern von  Urbanes die Möglichkeit 

geben, mit dem Kauf des Buches den 

Sozialpreis der Sozial- und Diakoniestation 

Langenhorn e.V. zu unterstützen. Vom 

Kaufpreis des Buches, 6,95 Euro, fließen 2 

Euro nach Langenhorn. Bitte bestellen Sie   

direkt beim Husumverlag: Wo de Wind 

ümmer weiht   Verlagsgruppe Husum,  

Stichwort: Sozialpreis, Postfach 1480, 

25804 Husum, Tel. 04841/ 835216 

 www.verlagsgruppe.de 

 
Wer Interesse an den anderen Büchern hat: 

Lena und die Kinderkirche gibt es zum 

Preis von 1 Euro bei der 

Agentur des Rauhen Hauses Hamburg 

Postfach 1260, 22802 Norderstedt. 

www.agentur-rauhes-haus.de 

Im Herbst 2007 erscheint Nachtwandler 

zum Preis von 7,90 Euro im 

Verlageinundsiebzig 

ISBN 978-3-928905-61-9 

www.verlag71.de 


